
RIETBERG

Rietberg konnte sich in den vergangenen Jahren über steigende Einnahmen freuen. Allerdings: Je mehr Geld 
zur Verfügung steht, desto länger wird auch die politische Wunschliste. Auch Corona zeigt uns Grenzen auf. 
Inzwischen stehen im Haushaltsplan viele Projekte, die wir nicht alle gleichzeitig realisieren können.

Wir sind bereit, den städtischen Haushalt fit für die Zukunft zu machen!

  Prioritäten neu setzen 

Es gilt, Prioritäten zu setzen und wieder einen re-
alistischen Blick auf das Machbare zu gewinnen. 
Vorrang für die CDU haben Bildung, Wohnen, 
Arbeitsplätze sowie die städtische Infrastruktur. 
Dazu gehört auch der für die Digitalisierung not-
wendige Glasfaser-Netzausbau.

Jedes Projekt sollte erneut hinterfragt werden, 
wenn Kosten stark in die Höhe schießen oder 
Fördergelder plötzlich wegfallen. Die CDU setzt 
sich dafür ein, Projekte auf ihren Nutzen für unse-
re Bürger zu bewerten.

Im Haushalt stehen einige Maßnahmen mit hohen 
Investitionen, die bisher weder solide finanziert 
sind noch eine Einigkeit im Rat gefunden haben. 
Wir stehen als CDU nach wie vor nicht hinter ei-
nem Parkhaus am ZOB, weil es eine angemesse-
nere und günstigere Alternative gibt. 

Heimat. Zukunft. Rietberg.

  Maßnahmen kritisch hinterfragen

  „Unseren städtischen Haushalt fit für die Zukunft machen“

  Wo können wir sparen?

  Finanzen ordnen, Prioritäten setzen

         Briefwahl: Besser. Sicher. Jetzt.
Nutzen Sie schon jetzt die Möglichkeit 
der Wahl – ganz bequem von zu Hause aus.


